
Prüfungsprotokoll M.A.

Prüfung am 07.07.2015 in Heilbronn 

Prüferin: Frau Dr. L. (Amtsärztin) 

Beisitzer: Herr P. (Heilpraktiker)  

Wie auch einige vor mir geschrieben haben, war die Atmosphäre sehr 

angenehm und respektvoll – nie hatte ich das Gefühl, dass hier jemand 

versucht mich um jeden Preis durchfallen zu lassen, ganz im 

Gegenteil: sowohl Herr P.wie auch Frau L. halfen mir, wann immer ich 

es brauchte, gerne auf die Sprünge. Themen waren folgende: 

- Gesetze: was ist Heilkunde im Sinne des Gesetzes? Was sind Verbote 

für den Heilpraktiker? (Auf diese Fragen ist Verlaß. Sie werden, wie 

mir bestätigt wurde, immer zu Beginn gestellt.)

- Infektionskrankheit: Tuberkulose; hier habe ich alles im Unterricht 

Durchgemachte erwähnt. (Primäraffekt, Subprimär-

Postprimärtuberkulose etc.) Als Zwischenfrage bei Miliartuberkulose 

wollte Frau L. Leitsymptome zur Meningitis wissen, die ich ihr auch 

aufgezählt habe.) Sonst keine Nachfragen. Nur Nicken und Häckchen.

- DD: chronischer Durchfall. Was fällt Ihnen dazu ein? Ich habe das 

Übliche aufgezählt – M.Crohn, C.Ulcerosa, Kolon-Karzinom, 

Hyperthyreose, Zöliakie, Laxanzien etc. Alles ausführlich mit 

Leitsymptomen. Was sie dann noch zusätzlich hören wollten, das war 

Antibiotika und HIV.

Krankheitsbild: KHK. Was fällt Ihnen dazu ein? Ein Geschenk – ich 

habe von Ursachen über stabile und instabile Angina bis hin zu 

Notfallmaßnahmen beim Herzinfarkt alles erwähnt. Und das war es 

dann auch schon.Ich hätte noch Stunden erzählen können und war fast 

ein wenig enttäuscht, als es hieß ich solle kurz draußen warten. Ich war 

gerade in Fahrt gekommen. Aber halb so schlimm: nach ein paar 

Sekunden wurde ich wieder hereingebeten und es hieß: sehr gut 

gemacht Herr A., bestanden!!



Herzlichen Dank Frau Ramos für die tollen drei Jahre! Die Kurse 

waren intensiv, motivierend und von der Struktur gut aneinander 

angepasst. Und das Wichtigste: es hat trotz aller stofflicher Dichte 

immer viel Spaß gemacht. Vielen Dank für die gute Zeit. Ich werde Sie 

und Ihre engagierte Art richtig vermissen.  




